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Liebe Pfarrangehörige,

die Ostertage sind vor-
bei, die Anspannung, das 
„Drama” der Karwoche und 
das „Halleluja” der Aufer-
stehung Christi haben wir 
miteinander gefeiert. In 
unseren Ohren klingt noch 
das feierliche „Frohlocket 
ihr Chöre der Engel, frohlo-
cket ihr himmlischen Scha-
ren...” das Exultet. Auch 

die bischöfliche Visitation wurde mit groß-
er Beteiligung zahlreicher Pfarrangehö-
riger abgeschlossen. Wir beginnen, wie 
jedes Jahr, unsere Maiandachten in der 
Maria Moos Kirche. Der Alltag holt uns alle 
ein.

Zum Alltag gehören aber auch die 
alltäglichen Sorgen, die jeder von uns 
mehr als genug hat. Eine große Sorge 
bereitet mir der bauliche Zustand unserer 
Kirchen.

Deshalb wende ich mich als Pfarrer in 
meinem, aber auch im Namen der Pfarr-
gemeinde an Sie und bitte um Unterstüt-
zung und Hilfe. Wir sind schon in diesem 
Jahr dazu gezwungen, einige Bauinvesti-
tionen und Modernisierungen vorzuneh-
men.

 
In den vergangenen zwei Jahren ha-

ben wir die Kanzlei, die Pfarrcaféküche 
und die elektronische Steuerung der Hei-
zung in der Kirche erneuert. 

Vor einigen Wochen habe ich die 
„Hiobsbotschaft” bekommen: die Gaslei-
tungen in der Kirche und die des Pfarrhofs 
wurden nach vielen Jahren überprüft und 
es hat sich herausgestellt, dass sie alle 
verrostet und undicht sind. Sie müssen 
sofort saniert werden. Momentan dürfen 
wir im Pfarrhof die Gasleitungen noch 6 
Monate verwenden. In der Kirche wurde 
die Gaszufuhr sofort gesperrt. 

Unter Aufsicht der Diözese und des 

Bundesdenkmalamtes müssen wir in die-
sem Jahr (natürlich noch vor dem Winter) 
die Leitungen im ganzen Haus erneuern. 
Als nächstes sollen die Fenster im Pfarrhof 
erneuert werden, damit die Wärme nicht 
verloren geht und so Heizkosten gespart 
werden. Der Pfarrhof ist für viele Gruppen  
Treffpunkt.

Eine Investition, die uns auch bevor-
steht, ist das Dach unserer Pfarrkirche, 
das auch bald neu eingedeckt werden 
muss. Mit großer Unterstützung unserer 
Feuerwehr konnten wir kleine Sanie-
rungen am Dach vornehmen, die aber die 
notwendigen Arbeiten nicht ersetzen kön-
nen.

Wie Sie alle sehen, bedarf unsere Pfar-
re zahlreicher Modernisierungen, die, ob 
wir es wollen oder nicht, geschehen müs-
sen.

Ich bitte Sie um Ihre Hilfe und Spen-
denbereitschaft. Das Kirchengebäude, der 
Pfarrhof und die Nebengebäude sind ein 
gemeinsamer Schatz der Pfarre. Für uns 
alle ist die Kirche ein Zufluchtsort der 
Begegnung mit Gott.  Ich persönlich wer-
de alle meine Kräfte dafür einsetzen, dass 
wir von vielen Quellen Hilfe bekommen.

Als Ihr Pfarrer bitte ich Sie um Ihre 
Unterstützung, damit wir diese notwen-
digen Arbeiten finanzieren und abschlie-
ßen können. Arbeiten, die uns allen 
zugute kommen werden.

Ich hoffe auf Ihr Verständnis, Ihre 
Zusammenarbeit und Spendenbereit-
schaft.

Mein Dank gilt schon jetzt allen, die 
bereits unsere Projekte unterstützen. Bit-
ten wir Gott, dass Er uns in unseren Vor-
haben segnet.

Euer Seelsorger

P. Mag. Andreas Kubien O.Cist

Pfarrbrief
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Große Vorhaben warten auf uns



2011 wird das Jahr der ehrenamtlichen Mitarbei-
ter begangen. Haben Sie schon einmal darüber 

nachgedacht, ob unsere Pfarrgemeinde ohne eh-
renamtliche Dienste auskommen würde? - Die 
Antwort ist mit Sicherheit: NEIN! 

Viele dieser Dienste werden im Hintergrund 
geleistet, andere, auch wenn diese sichtbar sind, 
werden kaum wahrgenommen. Lediglich ihr Fehlen 
wird registriert. 

Alle nachfolgenden Aufzählungen mögen als 
Beispiele dienen und erheben keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit: 

Beginnen wir mit unseren Gebäuden: Instand-
haltung, Reinigung, Blumenschmuck, Gartenpfle-
ge, liturgische Wäsche, Altartücher, Kerzen - alle 
diese Aufgaben werden von vielen Personen wahr-
genommen und regelmäßig geleistet. 

Stadtpfarrer P. Mag. Andreas Kubien wird in der 
Seelsorge vom ehrenamtlichen Diakon, GR Werner 
Hanzlovic, unterstützt. Die Pfarrgemeinderäte leis-
ten ihren Beitrag bei der Führung der Pfarre und 
übernehmen für einzelne Bereiche die Verantwor-
tung (Caritas, Bauten, ...).

Auf die Erstkommunion und die Hl. Firmung 
werden die Kinder und Jugendlichen von Tischmüt-
tern und Firmeltern in Zusammenarbeit mit un-
serem Seelsorger und den Religionslehrern 
vorbereitet.

Auch die Mitglieder der pfarrlichen Gruppen - 
Katholische Frauen- und Männerbewegung, Legio 
Mariä - helfen bei der Seelsorge und sind bei vielen 
Anlässen verlässliche Stützen.

Unsere kirchlichen Feiern werden von Ehren-
amtlichen mitgestaltet: Organisten, Kirchenchor, 
Musiker, Kantoren, Lektoren, Kommunionhelfer, 
Mesner, Ministranten. Bei großen Feiern wirken 
dann auch die Freiwillige Feuerwehr, der Musikver-
ein Stadt Zistersdorf und Umgebung, Orchester-
verein, Musikschüler, Kolping, Pfadfinder, Träger 
und Ordner mit. Für Fronleichnam bereiten Fami-
lien die Altäre auf dem Weg durch die Stadt. 
LehrerInnen und Kindergärtnerinnen begleiten die 
Kinder bei Umzügen und Festen.

Wir sehen es als selbstverständlich, dass Mehl-
speisen, Aufstriche, Wein bei diversen Anlässen zur 
Verfügung gestellt werden - damit sind aber auch 
Ausgaben und Arbeit verbunden.

Unsere Pfarrnachrichten, „Der Sonntag”, Stadt 
Gottes und andere Schriften werden Ihnen durch 
Freiwillige ins Haus geliefert.

Viele dieser ehrenamtlich Mitwirkenden stellen 

nicht nur ihre Arbeitskraft in den Dienst der Ge-
meinschaft, sondern auch ihre Werkzeuge und 
Maschinen: So werden die Tische, Bänke, Getränke 
und der Geschirrwagen für unser Pfarrfest mit 
Traktoren und Anhängern unserer Landwirte 
transportiert.

Anlässlich des Pfarrfestes haben wir vor Jahren 
einmal rund 100(!) Aktive gezählt, die zum Gelin-
gen dieses Festes ihren Beitrag geleistet haben!

Alle diese ehrenamtlichen Dienste werden von 
vielen, meist älteren Menschen, wahrgenommen. 

Was passiert, wenn diese Generation nicht 
mehr alles leisten kann?

Einerseits ist, realistisch betrachtet, zu be-
fürchten, dass viele heute als selbstverständlich 
geltenden Aktivitäten in unserer Pfarre nicht mehr 
vorhanden sein werden.

Andererseits bleibt die Hoffnung, dass auch 
kommende Generationen zum Mitgestalten und 
Mitarbeiten bereit sind. 

Allen Mitarbeitern - ob in den genannten Funk-
tionen oder nicht in diesem Beitrag erwähnt - 
gebührt für Ihren regelmäßigen und verlässlichen 
Beitrag zu unserer Gemeinschaft ein herzliches 
„Vergelt’s Gott” !

Sie wollen auch aktiv mitarbeiten / mitgestal-
ten? Bitte sprechen Sie mit Pfarrer P. Mag. Andreas 
Kubien oder mit den Pfarrgemeinderäten - Ihr 
Beitrag ist wichtig!
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Danke

Ehrenamtliche - unsere „guten Geister”

Nach getaner Arbeit gibt es eine Stärkung: In 

zwei Etappen (16. und 20. April) wurde Maria 

Moos von Ehrenamtlichen gereinigt.
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Glaube

Urlaubszeit - Zeit für Gott

Viele nutzen den Sommer als Urlaubszeit. 
Das ganze Jahr wird hart gearbeitet, nun ist 

die Zeit zum Ausspannen da. Endlich Ferien, an 
nichts mehr zu denken, nur noch zu genießen. 

Und Gott? Machen wir auch Urlaub von Gott, 
oder nehmen wir ihn mit?

Und er erzählte ihnen folgendes Beispiel: 

Auf den Feldern eines reichen Mannes stand 

eine gute Ernte. Da überlegte er hin und her: 

Was soll ich tun? Ich weiß nicht, wo ich meine 

Ernte unterbringen soll. Schließlich sagte er: So 

will ich es machen: Ich werde meine Scheunen 

abreißen und größere bauen; dort werde ich 

mein ganzes Getreide und meine Vorräte unter-

bringen. Dann kann ich zu mir selber sagen: 

Nun hast du einen großen Vorrat, der für viele 

Jahre reicht. Ruh dich aus, iss und trink und freu 

dich des Lebens! Da sprach Gott zu ihm: Du 

Narr! Noch in dieser Nacht wird man dein Leben 

von dir zurückfordern. Wem wird dann all das 

gehören, was du angehäuft hast? So geht es 

jedem, der nur für sich selbst Schätze sammelt, 

aber vor Gott nicht reich ist. (Lukas 12, 16 – 21)

Will Gott nicht, dass wir Urlaub machen? 
Dieser Bauer hat offensichtlich hart gearbeitet. 
Also hat er sich auch Urlaub verdient. 

Gott hat gar nichts gegen Arbeiten. Gott hat 

auch nichts gegen Ausruhen. Fast ganz am 
Anfang der Bibel finden wir folgendes:
Am ersten Tag sollt ihr eine heilige Versamm-

lung einberufen und ebenso eine heilige Ver-

sammlung am siebten Tag. An diesen beiden 

Tagen darf man keinerlei Arbeit tun. Nur das, 

was jeder zum Essen braucht, dürft ihr zube-

reiten. (2. Mose 12,16)

Gott fordert von uns, auch inne zu halten. 
Warum sagt Jesus, dieser Bauer sei ein Narr?  

Der Bauer hatte in jenem Jahr eine extrem 
reiche Ernte. War das ausschließlich sein Ver-
dienst? Nicht nur das Bestellen des Feldes, 
sondern günstiges Wetter, Regen und Sonne 
zur rechten Zeit begünstigen eine gute Ernte. 
Der Mensch hat hier wenig Einfluss.

Im Gleichnis finden wir nirgends, dass Gott 
für diese ausgesprochen reiche Ernte gedankt 
wird. 

Wie sieht das bei uns aus? Sicher sind alle 
sehr tüchtig. Aber wie oft spielt bei unseren 
Erfolgen ein wenig Glück eine Rolle. Ist es 
Glück? Haben wir Gott nach einem beruflichen 
Erfolg dafür  danke gesagt? Oder denken wir, 
dass unser Erfolg einzig und allein unser Ver-
dienst ist. Ist er das wirklich? 

Gott ist der Schöpfer und unser Erfolg liegt 
in seiner Hand. Wir sollen tüchtig und erfolg-

reich sein und uns dar-
über freuen - aber wir 
dürfen nicht selbst-
herrlich sein und Gott 
dabei vergessen! 

Der reiche Bauern 
blickt selbstzufrieden 
auf seine Leistung. Ein 
Wort des Dankes an 
Gott findet er nicht.

Freuen wir uns auf 
die Ferienzeit in diesem 
Sommer. Danken wir 
Gott für das vergan-
gene Jahr und das Er-
reichte. Nehmen wir 
uns während des Ur-
laubs Zeit für Gottes 
Wort und zum Lesen in 
der Bibel!



Auszeichnung
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Ehrung für E. Obermaier und J. Hochmeister

Zu einem nicht alltäglichen Ter-
min waren unsere Mesner und 

Pfarrer P. Mag. Andreas Kubien am 
Freitag, 15. April 2011, eingela-
den: Kardinal Christoph Schönborn 
überreichte an Erich Obermaier 
und Johann Hochmeister den 
päpstlichen Orden „Pro Ecclesia et 
Pontifice”. 

P. Mag. Andreas Kubien dankte 
in seiner Ansprache für die langjäh-
rige verlässliche Mitarbeit der bei-
den Herren.

Im Jahr der ehrenamtlichen 
Dienste gilt allen Mitarbeitern in 
unserer  Pfarregemeinde ein herz-
liches „Vergelt’s Gott” - die meisten 
Dienste bemerken wir kaum, da die 
Arbeit im Hintergrund erfolgt. 

Johann Hochmeister, Kardinal Christoph Schönborn, Erich Ober-

maier und Stadtpfarrer P. Mag. Andreas Kubien nach dem Festakt



Visitation
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Im Zuge der Visitation besuchte Weihbischof DI Mag. Stefan Turnovszky auch die 
Zistersdorfer Schulen: Die HTL für Gebäudetechnik (1), die Hauptschule (2, 3), 
die Volksschule (4) und die Polytechnische Schule (5, 6). 
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Zum Abschluss der Pfarrvisitation feierte Weihbischof DI Mag. Stefan Turnovszky am Samstag, 30. 
März 2011, mit uns die Hl. Messe. Eine Abordnung des Musikvereins Stadt Zistersdorf und Umge-
bung spielte beim Empfang des Herrn Bischof vor der Pfarrkirche. Die Musikgruppe bei dieser rhyt-
mischen Messe wurde von Mag. Gabriele Mötz geleitet.

Im Anschluss an die Hl. Messe gab es Zeit für eine Begegnung mit dem Herrn Weihbischof im Pfarr-
saal. Für das leibliche Wohl sorgte die Pfadfindergruppe Zistersdorf. - Herzlichen Dank!

Zu den Bildern: Bgm. Peischl überreicht bei der Begrüßung ein Geschenk (1), Weihbischof DI Mag. 
Stefan Turnovszky feiert die Hl. Messe in Konzelebration mit Abtpräses Wolfgang Wiedermann OCist 

von Stift Zwettl und Pfarrer P. Mag. Andreas Kubien OCist (2, 3), Begegnung im Pfarrsaal (4), Stadt-

rat Klaus Chwatal, Bgm. Wolfgang Peischl und Abtpräses Wolfgang Wiedermann im Gespräch (5)
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Jubiläum

Das Charisma von Frank Duff und die Legion Mariens

Im Jahr 2011 feiert die Legion Mariens den  90. 
Jahrestag ihrer Gründung. „Das Charisma von 

Frank Duff und die Legion Mariens.”  Mit Charisma 
werden im katholischen Sinn die geistlichen Gna-
den und Befähigungen bezeichnet, die jedem 
Christen zuteil werden, damit er seine Aufgabe in 
der Kirche erfüllen kann. 

Dem Gründer der Legion Mariens, dem Diener 
Gottes Frank Duff, wurde ein Charisma gewährt, 
d.h. eine Gabe des Heiligen Geistes von außerge-
wöhnlicher Gnade für das Wohl der anderen. Er hat 
seine Gabe besonders gut dadurch genützt, die 
Legion zu gründen und zu leiten. Dies ist am besten 
in den Worten von Erzbischof Diamuid Martin, 
Erzbischof von Dublin, beschrieben:

„Frank Duff starb vor dreißig Jahren. Dieser 
ruhige, bescheidene Mensch hat in den einfachen 
äußeren Umständen am 7. September 1921 in 
Dublin, eine Bewegung des Gebets, christlicher 
Verantwortung und marianischer Spiritualität ge-
gründet. Die Legion Mariens ist eine Bewegung mit 
weltweiter Verbreitung und hat die Kirche in vielen 
Teilen der Welt bereichert, vor allem in Zeiten, in 
denen die Kirche in Schwierigkeiten und Verfol-
gungen war. Wir sind gekommen, um Gott für das 
Charisma von Frank Duff zu danken, ein Charisma, 
das in besonderer Weise durch das Zweite Vatika-
nische Konzil Anerkennung gefunden hat und bei 
dem er selbst anwesend war. Wir danken Gott für 
die geistliche Bereicherung, die sein Charisma den 
Mitgliedern der Legion Mariens gebracht hat. Wir 
danken Gott für die christliche Sorge und die spiri-
tuelle Bildung, die Millionen durch den Kontakt mit 
der Legion Mariens erfahren haben. Wir erinnern 

uns vor allem an die Beharrlichkeit dieses nach 
außen ruhigen Mannes: die Beharrlichkeit die Bot-
schaft von Jesus ohne Scheu zu Menschen in den 
verschiedensten Situationen ihres Lebens zu brin-
gen, eine Beharrlichkeit, 
nicht geprägt durch 
menschlichen Ehrgeiz, son-
dern getragen durch eine 
Marienverehrung, die in je-
der Situation sein Herz öff-
nete, um den Willen Gottes 
zu verstehen.”

Das Concilium bittet alle 
Legionäre  in diesem Jahr 
den Seligsprechungsprozess 
des Dieners Frank Duff zu 
fördern; jeden Legionär zu 
bitten, die Gebetsbildchen 
für die Seligsprechung Frank 
Duffs bei sich zu tragen; zu 
unserem Gründer um neue aktive Mitglieder und 
Hilfslegionäre zu beten,  die sich der Legion an-
schließen und sich mit Maria für die kirchliche 
Evangelisierungsarbeit vereinen.

Herzliche Einladung zur festlichen Maian-
dacht im Gedenken des 90. Gründungstages und 
Gebet um Seligsprechung des Gründers Frank 
Duff, am Freitag, den 20. Mai 2011 in Maria 
Moos.

Um 18.30 beginnen wir mit dem Rosenkranz 
anschließend Maiandacht mit Legionsgebeten. 
Hefte (Tessera) liegen auf.

Frank Duff, 1889 -1980, 

Gründer der Legio Mariens



Jubiläum
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Erstkommunion

Am Sonntag, 22. Mai 2011, fei-
ern wir die Erstkommunion.

Die Erstkommunikanten versam-
meln sich um 9.30 in der Pfarrkirche, 
die Angehörigen am Kirchenplatz.

Wir marschieren miteinander nach 
Maria Moos, wo die Hl. Messe gefeiert 
wird.

Um 16.00 sind alle Erstkommuni-
kanten und Ihre Familien herzlich zu 
Andacht und Kindersegnung nach Ma-
ria Moos eingeladen!

Firmung

Am Festtag Christi Himmelfahrt 
(Donnerstag, 2. Juni 2011) findet in 
Zistersdorf die Dekanatsfirmung statt. 
Der Termin wurde auf Wunsch des 
Firmspenders, Weihbischof DI Mag. 
Stefan Turnovszky, festgelegt. 

Die Firmlinge, Paten und Angehöri-
gen versammeln sich um 9.15 vor der 
Pfarrkirche.

Um 9.30 begrüßen wir unseren 
Firmspender, Weihbischof DI Mag. Ste-
fan Turnovszky. Danach ziehen wir 
nach Maria Moos und feiern dort die Hl. 
Messe mit Spendung des Hl. Sakra-
mentes der Firmung.

Osteraktion
der Landjugend

Am Ostersonntag bot die Land-
jugend nach den Hl. Messen die 
schon zur Tradition gewordenen 
selbst gebackenen Osterstrie-
zerl an. Die dafür gespendeten 
EUR 335,- wurden von der 
Landjugend verdoppelt und an 
das Rote Kreuz Zistersdorf 
überreicht.

Alexander Wölfl, P. Mag. Andre-
as Kubien OCist, Maria Kroupa, 
Christine Kurz, Florian Kurz, 
Barbara Wölfl danken im Namen 
der Landjugend für Ihre Spen-
de!



Pfarrkalender

Dienstag 3.5.2011 14.00 Hl. Messe

Freitag 13.5.2011 14.00 Maiandacht

Samstag 28.5.2011 10.30
100 Jahr – Feier Haus Elisabeth
Festmesse und Festakt mit Einweihung des neuen Glockenturmes

Freitag 3.6.2011 14.00 Fatimagebetsstunde und Gottesdienst

Montag 13.6.2011 10.00 Pfingstgottesdienst

Dienstag 14.6.2011 13.30 Krankenwallfahrt nach Maria Moos und Krankensalbung
Treffpunkt 13.30 beim Haus Elisabeth, Abmarsch nach Maria Moos

Dienstag 21.6.2011 14.00 Hl. Messe

Freitag 1.7.2011 14.00 Fatimagebetsstunde und Gottesdienst

Freitag 5.8.2011 14.00 Fatimagebetsstunde und Gottesdienst

Freitag 2.9.2011 14.00 Fatimagebetsstunde und Gottesdienst

Seelsorge
im Haus

Elisabeth

Pfarrkalender Eichhorn

Sonntag 1.5.2011 9.00 Florianifeier

Sonntag 29.5.2011 8.30 Wortgottesdienst

17.00 Maiandacht zum Waldkreuz ab Kirche

Montag 30.5.2011 17.00 Bittprozession und Wortgottesdienst

Sonntag 5.6.2011 8.30
beim Gottesdienst Vorstellen der Firmlinge 
und Erstkommunionkinder
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100 Jahre Haus Elisabeth
Im Oktober 1911 wurde das „Bezirks-

armenhaus” - uns allen als Elisabethheim 
bekannt - eröffnet. Viele kennen noch das 
Gebäude auf unserem Bild. Später wurden 
noch zwei weitere Gebäude dazu gebaut.

Heute steht auf diesem Areal ein Ein-
kaufsmarkt.

Am Samstag, 28. Mai 2011, 10.30 wird 
im heutigen Haus Elisabeth das 100jährige 
Bestehen mit einer Hl. Messe sowie der 
Weihe des neuen Glockenturmes und einem 
Festakt begangen. Dazu sind alle herzlich 
eingeladen!
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Pfarrkalender Zistersdorf

Samstag 7.5.2011 19.00 Hl. Messe mit Florianifeier der FF Zistersdorf

Sonntag 8.5.2011 Muttertag - Sonntagsordnung

18.00 Muttertagsmaiandacht mit GR Diakon Werner Hanzlovic

Samstag 14.5.2011 18.15 Maiandacht mit der Pfarre Herrnbaumgarten

19.00 Vorabendmesse

Sonntag 15.5.2011 7.30 Wallfahrermesse der Pfarre Herrnbaumgarten

9.00 Hl. Messe mit der Gemeinde Gaiselberg

10.00 Hl. Messe

18.30 Beichtgelegenheit

19.00 Rosenkranz

19.30 Monatswallfahrt nach Maria Moos - mit Stadtpfarrer 
P. Mag. Andreas Kubien und Kirchenchor Zistersdorf

Freitag 20.5.2011 18.30 Rosenkranz und Maiandacht anlässlich 90 Jahre Legio Mariens

Sonntag 22.5.2011 8.30 Hl. Messe in der Pfarrkirche

9.30 Gebet und Auszug der Erstkommunikanten aus der Pfarrkirche; 
anschl. Erstkommunion in der Maria Moos Kirche

16.00 Kindersegnung

Freitag 27.5.2011 19.00 Maiandacht mit der Pfarre Sierndorf und Kirchenchor Sierndorf

Samstag 28.5.2011 10.30 100 Jahr – Feier Haus Elisabeth
Festmesse und Festakt mit Einweihung des neuen Glockenturmes

Sonntag 29.5.2011 17.00 Gang von Maria Moos ins Rustenfeld und Maiandacht

Montag 30.5.2011 19.00 Hl. Messe, anschließend Bittgang

Dienstag 31.5.2011 19.00 Hl. Messe, anschließend Bittgang

Juni 2011
Mittwoch 1.6.2011 17.00 Probe für die Firmung für die Firmlinge und Paten

19.00 Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt

Donnerstag 2.6.2010 CHRISTI HIMMELFAHRT

9.30 Aufstellung und Empfang von Weihbischof 
DI Mag. Stefan Turnovszky am Kirchenplatz

10.00 Dekanatsfirmung in Maria Moos

Samstag 4.6.2011 10.00 Wallfahrermesse der Pfarren Walterskirchen und Bullendorf

Sonntag 12.6.2011 HOCHHEILIGES PFINGSTFEST

9.00 Hl. Messe

10.00 Hochamt

Montag 13.6.2011 PFINGSTMONTAG - Sonntagsordnung

Dienstag 14.6.2011 13.30 Wallfahrt für alle Kranken und Senioren, anschl. Krankensalbung
Treffpunkt 13.30 beim Haus Elisabeth, Abmarsch nach Maria Moos

Mittwoch 15.6.2011 18.30 Beichtgelegenheit

19.00 Rosenkranz

19.30 Monatswallfahrt nach Maria Moos - mit Pfarrer Mag. Thomas Rath 
und dem Männerchor Hohenau

Samstag 18.6.2011 19.00 Rhythmische Messe - anschl. Pfarrcafe

Donnerstag 23.6.2011 9.00 FRONLEICHNAM
Hochamt, anschl. Prozession zu den vier Altären

Sonntag 26.6.2011 9.30 Hl. Messe beim Sonnenblumenfest

Juli 2011
Sonntag 24.7.2011 8.30 Hl. Messe - Kirtag in Windisch Baumgarten

10.00 Hl. Messe

August 2011

Montag 15.8.2011 HOCHFEST DER AUFNAHME MARIENS IN DEN HIMMEL

7.30 Hl. Messe

9.00 Festmesse mit Dr. Ewald Huscava, Domprediger zu St. Stephan
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Pfarrspiegel

Vorausgegangen sind uns: Sieder Elisabeth

Prohaska Josef

Kantner Theresia

Siegl Heinz

Kohzina Johanna

Müllner Margarete

Reitermayer Franz

Blank Aloisia

Schweighofer Bastian

Czerwinka Matthias Jürgen

Kunst Melissa LenaDurch die Hl. Taufe kamen in
unsere Gemeinschaft:

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:

Montag - Donnerstag: 8.30 - 11.30
Freitag: 15.00 - 18.00

Kontakt: 02532/2249 
pfarrkanzlei@pfarre-zistersdorf.at
pfarrer@pfarre-zistersdorf.at

www.pfarre-zistersdorf.at

Senioren- und 
Krankenwallfahrt

Am Dienstag nach Pfingsten, 
14.6.2011, 14.00, feiern wir die dies-
jährige Senioren- und Krankenwall-
fahrt nach Maria Moos mit einer 
Maiandacht.
Treffpunkt ist um 13.30 beim Haus 
Elisabeth. 
Im Anschluss wird das Sakrament 
der Krankensalbung gespendet.

Wir bitten um Mithilfe beim Transport 
der Wallfahrer vom Haus Elisabeth 
nach Maria Moos.
Bitte begleiten Sie Ihre Angehörigen, 
die zu Hause gepflegt werden, zu 
dieser Wallfahrt.
Bei Schlechtwetter findet die Maian-
dacht im Haus Elisabeth statt.

� Zistersdorf: 1. Mai bis 2. Juni: 
Hl. Messen in Maria Moos

Samstag: 19.00 Hl. Messe

Sonntag: 9.00
10.00

Hl. Messe
Hl. Messe

Maiandachten

Montag - Freitag: 18.30
19.00

Rosenkranz
Maiandacht

      Sonntag: 17.30
18.00

Rosenkranz
Maiandacht

� Eichhorn

Sonntag: 8.30 Gottesdienst

� Gösting

Donnerstag: 18.00 Hl. Messe

� Wd. Baumgarten

Dienstag: 18.00 Hl. Messe


